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deren «tentaciilum anterius«. Das Resultat der unglücklichen Ver-

unstaltung des Exemplares und der Combination des sonst gewöhnlich

keineswegs oberflächlichen Verfassers ist somit ein Geschöpf geworden

mit zwei j)Von einem gemeinschaftlichen Stamm entspringenden Ten-
takeln«, welche «je ZAvei schwach S-förmig gebogene, stielrunde,

braungelbe Endkeulen« trägt.

Kopenhagen, IS. October 18S5.

3. Über Asperia Lemani Hailer und Nesaea Koenikei Haller.

Berichtigung.

Von F. K e n i k e in Bremen.

eingeg. 2G. October 1885.

Dr. G. H all er in Oberstraß (Schweiz) beschreibt in seinem Auf-

satze »Beiträge zur Kenntnis der schweizerischen Milbenfauna« (wo letz-

terer abgedruckt ist, vermag ich nicht anzugeben) u. A. zwei angeblich

neue Hydrachniden aus dem Genfer See, welche jedoch nach meinem
Dafürhalten mit bereits bekannten zu identificiren sind. Es unterliegt

keinem Zweifel, daß Nesaea Koenikei (1. c. p. 14 u. 15 Taf. I, Fig. 10,

11 u. 1 2) — für die wohlwollende Absicht des Verfassers, mir eine Art

widmen zu wollen, sage ich ihm meinen verbindlichsten Dank — mit

einer Wassermilbe synonym ist, die ich zufällig selbst eingehend unter-

suchte (vgl. Zeitschr. f. wissensch. Zool. 35. Bd., p. 600—612, Taf. XXX,
Fig. 1— 6). Das Ergebnis meiner derzeitigen Untersuchung war, daß

ich das fragliche Thier als Männchen zu Midea elliptica (O. F. Müller)

determinirte. Und in dieser Annahme werde ich durch Halle r's Fund
nur noch mehr bestärkt, indem seine andere Form, die er Asperia

Zew?am Haller bezeichnet (1. c. p. 12 u. 13, Taf. I, Fig. 9), nichts An-

deres als das weibliche Geschlecht \oii Midea elliptica (O. F. Müll.) ist.

Bremen, den 25. October 1885.

4. Zur Biologie von ßombus Gerstaeckerl Mor. (B. opulentus Gerst.)-

Von Prof. Dr. C. W. v. U all a Torre in Innsbruck.

eingeg. 28. October 1885.

Bomhiis Ge7'sfaeckcri M.OY. wurde zuerst von Dr. Gerstaecker^

als Boinhus opulentus beschrieben, ein Namen, der bereits schon 1862

von Fr. Smith für eine chinesische Bambus-Art in Anspruch genom-

men worden Avar, Aveshalb M o ra witz^ dieselbe B. Gerstaeekeri nannte.

1 Stettin. Entoniol. Zeit. '.iO. Jahrg. 1SC9. p. .319 n. G.

2 Bullet, acad. imp. sc. St. Pctersbourg. Tom. 27. No. 2. 1881. p. 242.
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